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Antragsformular-Übergangsregelung  November 15 

 

Antrag zum Erwerb von Zertifikaten  

nach der Übergangsregelung  
 Erstantrag     Folgeantrag1) 

      

* Name   * Vorname    * geb.  

* Straße  * PLZ  * Ort    

Telefon privat   Fax  dienstlich  

Mobil  * Email  Internet  

* Dipl.-Psych. / M. Sc.  Ja  Nein * Mitglied im BDP      Ja  Nein * Mitgliedsnummer:  

Mitglied in Sektion Klinische Psychologie     Ja  Nein Mitglied in Psych. FG Entspannungsverfahren  Ja  Nein 

Klinische/r Psych./Fachpsychol.Klin.Psych.  Ja  Nein Psychologische/r Psychotherapeut/in                Ja  Nein 

Ich bin Diplom-Psychologe/in / M. Sc. in Psychologie und beantrage gemäß den Leit- und Richtlinien der Psychologischen 
Fachgruppe Entspannungsverfahren (BDP) das Zertifikat für nachfolgendes Verfahren in Prävention und Therapie:  
 

 Titel, Belege1) UE Anlage Verw. ZA 

1 Diplom-/ Masterurkunde      

 Qualifikationsnachweise (mit mind. geforderten Stunden (UE)) 2)     

2 Progressive Relaxation (32 UE)     

3 Progressive Relaxation für Kinder3) (20 UE)     

4 Autogenes Training (AT) - Grundstufe (32 UE)     

5 AT - Fortgeschrittenenstufe Didaktik (20 UE)     

6 AT – Oberstufe Didaktik (20 UE)     

7 Autogenes Training für Kinder3)  (20 UE)     

8 Yoga – Lehrer/in 3) 5)  (390 UE)     

9 Yoga – Therapeut/in 3) 4) (80 UE)     

10 Multimodale Stresskompetenz 3)  (40 UE)     

11 Anderes Stresskompetenzkonzept (40 UE) 3) 4) :     

12 Klinische Hypnose 3)   (60 UE)     

13 Dozent/in für die Weiterbildung in PR, AT und MMSK 3) (208 UE)      

14 Dozent/in für die Weiterbildung in Yoga und MMSK 3) (868 UE)     

Erfüllt der Qualifikationsnachweis nicht die geforderten UE, so können sie durch weitere Fortbildungsbelege mit mindesten den entsprechenden 
fehlenden UE ergänzt werden. 

1) Die Anlagenreihenfolge bitte auf den Belegen vermerken (z.B. Kopie des Diploms “Anlage 1”) und in der Spalte Anlage „1“ eintragen, etc. 

2) Als Beleg genügt der Qualifikationsnachweis der Psych. FG-E.(incl. ehemals Arbeitskreis AT&PR); Tragen Sie in der Spalte „UE“ Ihre tatsächlich 
eingebrachten „UE“ ein. 3) Sollten für manche Qualifikationsnachweise andere Qualifikationsnachweise Voraussetzung gewesen sein, so sind 
diese mit einzureichen. 4) (300 UE) anerkannt aus dem Studium. 5) Die Belege der Yoga Weiterbildung entsprechend der Module 
durchnummerieren und in Spalte „Anlage“ eintragen z. B.“2-13“ 

Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Ethischen Richtlinien (www.bdp-verband.de/bdp/verband/ ethik.shtml) und die Gerichtsbarkeit des 
Ehrengerichts der Deutschen Gesellschaft für Psychologie e.V. und des Berufsverbands Deutscher Psychologinnen und Psychologen e.V. an . 

 
    

    

    
Ort,  Datum Unterschrift Vorsitzender   Stellv. des Vorsitz 

Angaben vom Zertifizierungsausschuss geprüft 
 

http://www.entspannungsverfahren-bdp.de/
http://www.bdp-verband.de/bdp/verband/%20ethik.shtml

